
M
ed

ia
fo

ld
er

, P
rin

t u
nd

 O
nl

in
e,

 S
ta

nd
: N

ov
em

be
r 2

02
2

Der Invasionskrieg in der Ukraine verändert 
alles – auch die vielen Freundschaften  
in unserem kulturellen Zusammenleben. 
Beginnt eine lange, bleierne Zeit? Seite 08

 Gegen die 
 Finsternis 
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START DER FESTSPIELE 
Spektakuläre Bühnentechnik beim 

Festspielsommer 2021. Seite 08

DIE BRANCHE NACH CORONA 
Interview mit Johannes Böhner,  

Geschäftsleiter von BWKI. Seite 22 

NOCH MEHR MÖGLICHKEITEN 
Die OETHG hat in Wien ein  
Studio eingerichtet. Seite 26 

Eine Branche atmet auf! Die Spielstätten öffnen wieder 
und die Festspiel-Saison startet durch. Aber was bleibt 

von der Pandemie und welche Technologien haben 
langfirstig Einzug erhalten? Seite 29
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BÜHNE_FESTIVAL

Traditionelle Elfenbeinkunst und 
feurige Kostüme in Naturkulisse 
Nicht nach Amerika, sondern ins fernöstli-
che China geht es für Opernfans heuer im 
Römersteinbruch in St. Margarethen. Auf 
der 60 m breiten und 23 m tiefen Bühne 
inmitten der burgenländischen Naturkulisse 
aus Sandstein steht heuer Giacomo Puccinis 

„Turandot“ in einer Inszenierung von Thad-
deus Strassberger auf dem Programm.
Für die Welt des Kaisers hat Bühnenbildner 
Paul Tate dePoo eine stählerne Unterkon-
struktion entworfen, die mit Schlangen- und 
Drachendarstellungen verkleidet ist. Zahl-
reiche Öffnungen ermöglichen einen un-
gehinderten Blick auf den Kaiser aus dem 
gesamten Tribünenbereich. Die Kugel ist auf 
einem Drehkranz gelagert, um Drehungen 
von 180 Grad zu bewerkstelligen. Die Innen-
ausstattungen des Palastes und die Kabi-
nette der Minister sind in Gold ausgestattet. 
Hauptinspiration für sein Bühnenbild sei die 
traditionelle chinesische Kunst, vor allem 
klassische Elfenbeinschnitzerei, gewesen, 
erzählt dePoo. 
Ein zwölf Meter langes Boot, das gleich zu Be-
ginn in die Bühnenmitte fährt, wird von zwei 
Technikern nur mit Muskelkraft über einen 
Schienenstrang bewegt. An der Unterseite 
des Bootes sind vier Räderpaare angebracht, 
die in alle Richtungen beweglich sind. „Bei 
der Technik greifen wir bei ,Turandot‘ auf 
Bewährtes zurück“, sagt der technische Lei-
ter Edi Edelhofer.

Auch die Tontechnik wird wieder im ge-
samten Bühnenbild für das Publikum nicht 
sichtbar eingebaut werden. Es kommt das-
selbe Trackingsystem zum Einsatz, das sich 
bei der „Zauberflöte“ 2019 bereits bewährte. 

„Damit ist sichergestellt, dass der Ton immer 
aus der Richtung kommt, in der die Künstler 
ihr Auftritte absolvieren“, so Edelhofer. Tech-
nisch herausfordernd werden heuer die von 
Giuseppe Palella entworfenen Kostüme, in 
denen internationale Stuntleute stecken: Sie 
tragen eingenähte „fire-guns“, die für einen 

Feuerausstoß von bis zu sechs Metern sor-
gen werden, verrät Edelhofer.

Zeitgenössisches in Salzburg, 
Clownskopf im Ländle
Abgesehen von den spannenden Produk-
tionen im Burgenland locken auch die 
Salzburger Festspiele – etwa mit Romeo 
Castelluccis Deutung von Mozarts „Don 
Giovanni“ oder mit Michael Sturmingers 
zeitgenössischer Inszenierung von Pucci-
nis „Tosca“.

Das Bühnenbild von „Turandot“ ist von 
chinesischer Kunst inspiriert und integriert 
auch heuer wieder die gesamte Tontechnik – 
für das Publikum unsichtbar.

Das zwölf Meter lange Boot des 
Bühnenbilds im Steinbruch von 
St. Margarethen wird händisch über 
einen Schienenstrang bewegt.
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Die Highlights des 
Opern-Sommers:

Steinbruch St. Margarethen
14.7.–21.8.2021
Turandot (Puccini)

Seefestspiele Mörbisch
8.7.–14.8.2021
West Side Story (Bernstein)

Jennersdorf J:OPERA
5.–15.8.2021
Die lustige Witwe (Lehár)

Salzburger Festspiele
17.7.–31.8.2021
u. a. Don Giovanni (Mozart), Il trionfo 
del Tempo e del Disinganno (Händel), 
Intolleranza (Nono), Tosca (Puccini)

Bregenzer Festspiele
21.7.–22.8.2021
Rigoletto (Puccini)

FESTIVAL_BÜHNE

Und, wer 2019 Philipp Stölzls Inszenierung 
von Verdis „Rigoletto“ in Bregenz verpasst 
hat, bekommt heuer noch einmal die Chan-
ce. Das Bühnenbild beeindruckt vor allem 
mit dem überdimensionalen Clownskopf, 
eine Stahlkonstruktion mit Holz als Träger-
material, geschaffen vom Theaterbildhauer 
Frank Schulze. Der Kopf misst vom Unter-
kiefer bis zur Schädeldecke rund 13,5 m 
und wiegt 35, mit Unterkonstruktion sogar 
rund 140 Tonnen.  •

Das beeindruckende Bühnenbild in 
Bregenz steht für eine weitere Saison. 

Mit unserem 
Trackingsystem stellen wir 
sicher, dass der Ton immer 
aus der Richtung kommt, 
in der die Künstler ihre 
Auftritte absolvieren.
Edi Edelhofer, Technischer Leiter  
Steinbruch St. Margarethen

XXXXXX
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MEETing-Time
Nach zu langer Wartezeit lädt die Wiener Messe für Veranstaltungstechnik am 
23. und 24. November 2022 wieder das Fachpublikum der Event-Branche ein. 
Dieses Jahr begeistert die MEET mit dem Kernthema, das alle beschäftigt – 
Nachhaltigkeit im geliebten Kultursektor.  
TEXT Herbert Starmühler

COVERSTORY
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Auf der MEET 2022 
möchte Waagner-Biro als 
österreichisches Unternehmen 
einen Einblick in die Entwicklung 
des Stage Systems geben. 

27 PROSPECT

©
 U

ns
pl

as
h/

D
av

id
 v

on
 D

ie
m

ar
, G

er
rie

ts

G ut, dass sich die Österreichische Theatertechnische Gesell-
schaft (OETHG) 2020 entschlossen hatte, eine MEET virusbe-
dingt komplett ausfallen zu lassen. „Wir wollten uns nicht für 

eine halbherzige Lösung entscheiden, sondern haben die vierjährige 
Pause in Kauf genommen“, erklärt Martin Kollin, der als Geschäfts-
führer mit seinem OETHG-Team die Veranstaltung organisiert.
2022 steht die MEET nun ganz unter dem brandaktuellen Motto 

 
„Nachhaltigkeit in der Veranstaltungswelt“.

Im Rahmenprogramm werden zahlreiche Vorträge dem Thema ent-
sprechend vorbereitet. Die Agenda reicht von der Datenaufbereitung 
bis zur Öko-Zertifizierung. Bedingt durch die weltweite Energiekri-
se wird Nachhaltigkeit, nicht nur für die Veranstaltungstechnik, 
zur Überlebensfrage. Nur erneuerbare Energien sind zukünftig für 
verbraucher:innen leistbar, somit steht die schnellstmögliche Umrüs-
tung alter Heizungen oder Klimatisierungen auf Photovoltaik oder 

andere, im Fokus. Mit dem Thema Nachhaltigkeit öffnet sich eben-
falls der Diskurs über Digitalisierung. Diesen weiteren Schwerpunkt 
widmet sich die der Bühnentechnik-Spezialist Kottke in einem Vor-
trag über Streaming von Konzerten im Internet. Folgende Fra-
gen werden behandelt: Welche Räume muss ich für die Produktion 
vorsehen? Welche Kamerapositionen sind erforderlich? Was kostet 
mich die Infrastruktur? Was kosten mich Endgeräte und Software? 
Referiert wird von Andreas von Graffenried und Daniel Schreiber. 
Diese und noch viele weitere Themenschwerpunkte warten Mitte 
November in der Messe Wien auf Besucher:innen. 

Was haben die Aussteller:innen auf der Messer zu bieten? 
Für die Aussteller:innen ist dieses Jahr eine willkommene Gelegenheit, 
wieder mit Partner:innen in direkten Gedankenaustausch zu treten. Im 
Eingangsbereich der Messe Wien wird es eine Ausstellungsfläche von 
Waagner-Biro geben, die Ankommende direkt begrüßen soll den Dia-
log anregen soll. Eine weitere Novität ist die Kooperation ESSENCE, die 
bei der MEET 2022 erstmals an die breite Öffentlichkeit getragen wird.  
Geplant ist eine Vorstellung der Kooperationspartnerschaft von eu-
ropäischen Berufsverbänden und Bildungsanbieter:innen im Bereich 
Live Sound/Beschallung und die anschließende Möglichkeit, sich auf 
dem Gebiet der Tontechnik weiterzubilden. 

COVERSTORY

„Nach längerer pandemie bedingter Messepause 
freuen wir uns ‚ schon sehr darauf, an der MEET 
2022 teilzunehmen. Daher haben wir uns etwas 
Besonderes einfallen lassen.“ 
Andreas Paller, Geschäftsführer Gerriets

Mit Holovision von Gerriets 
werden viele neuen 

Umsetzungsideen möglich.

Preisgekröntes PROSPECT-Magazin
Von Licht-, Ton- und Bühnentechnik bis hin zur Maskenbildnerei – das 
offizielle OETHG-Fachmagazin für Bühnen- und Veranstaltungstechnik 
PROSPECT zeigt das enge Wechselspiel zwischen Kunst und Technik 
mit all ihren heterogenen Gewerken. Das Magazin überzeugt langjährige 
Leser:innen durch eine übersichtliche Heftstruktur, breite Information und 
technischen Details.

Themen
Beleuchtung – Beschallung – Multimedia – Mikrofone, Kopfhörer – Tontische 
und Mischpulte – Bühnenmaschinerie und Hubtechnik – Laser – Steue-
rungen – Videotechnik und -systeme – Sicherheit und Brandschutz – Rigging 
und Lashing – Kabel und Elektronik – Boden, Vorhang und Bühnenbedarf – 
Traversen – Garderobe, Kostüm und Maske – u.v.m.

Ihre Zielgruppen 
Entscheidungsträger:innen und 
Professionist:innen aus den 
Bereichen: 

– � Bühne, Veranstaltungs-, 
Präsentations- und  
Konferenztechnik,

– � Veranstaltungsmanagement 
und -marketing,

– � Veranstaltungszentren  
und -lokale,

– � Industriefirmen, Verbände, 
Organisationen,  
Ausbildungsstätten.

Print-Werbung im Magazin

MEDIAFOLDER 2023
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HUMAN PINBALL GOES EMMY
HUMAN PINBALL LONDON (GB) Der lettische Freerunner 
Pasha Petkuns stellt sich der Herausforderung, in einem 
menschengroßen Flipperautomaten einen Parcours zu laufen. 
Nicht nur für ihn, auch für die Techniker:innen, die hinter der 
Planung und Fertigung der 16-Meter-Wand im 45-Grad-Winkel 
stehen, war es eine Herausforderung. Es brauchte Hunderte 
Stunden, bis das passende Material, die richtigen Lichtein-
stellungen und der perfekte Winkel für den Flippersimulator 
gefunden waren, gibt Projektleiter Mike Christie preis. Die 
fertige Parcours-Wand brachte ganze 23 Tonnen auf die 
Waage und war 16 Meter hoch mit einer 23 Meter langen 
Hypotenuse. Thematisch setzte das Team Sehenswürdigkeiten 
aus aller Welt wie den Eiffelturm, die Pyramiden und viele 
weitere Attraktionen auf die mit Schwerkraft spielende Ma-
schine. Drei Wochen lang drehte die Crew auf einer massiven 
Soundbühne in Großbritannien mit über 25 Menschen am 
Set – das Ergebnis kann sich sehen lassen und war sogar eine 
Sport Emmy Nominierung wert! 
www.redbull.com/int-en/films/human-pinball 

Sommerszene im Visier 
SOMMERSZENE SALZBURG (AT) Die Som-
merszene in Salzburg beeindruckt dieses Jahr wie-
der mit fulminantem Programm in den Bereichen 
Tanz, Theater, Performance und Installation. Inter-
nationale Intendant:innen und Ensembles treffen 
sich auf der Bühne und beeindrucken durch 
Außergewöhnliches. Hervorstechend: die bei dem 
Stück BÉTON BRUT von der Decke schwebende 
Betonmischmaschine, die samt Tänzerin über die 
Bühne schaukelt. Ohne Schnürboden statische 
Sicherheit zu garantieren, war wohl eine ganz 
schöne Herausforderung … 
www.szene-salzburg.net

Ich möchte gleich zu 
Beginn den Verantwort-

lichen und Mitwirkenden 
der Festspiele danken. 
Sie leisten Großartiges, 
Sie verleihen unserem 
Land einen kulturellen 

Glanz, der seinesgleichen 
sucht. Danke!

Bundespräsident Alexander Van der Bellen

ZAHLEN
DATEN 

FAKTEN

In der Spielsaison 
2019/20 wurden

8.940
 Vorstellungen an Theater- 

und Konzertbühnen mit 

3,16 Mio. 

Besucher:innen erfasst. 
Das sind 

43 % 
weniger Besucher:innen 

2018/19. 

Auch 2022 sprechen die 
Wiener Theater von einer 

circa

60 % 

Auslastung. 

Impulstechnik  
beim Impulstanz 

7 PROSPECT 

IMPULSTANZFESTIVAL WIEN Von 7. Juli bis 7. August 2022 zieht 
das ImPulsTanz – Vienna International Dance Festival wieder in 
die Theater und Museen Wiens ein. Über 200 Workshops, Tanz und 
Performances und vieles mehr werden auch dieses Jahr angebo-
ten. Zwei Aufführungen sind dieses Jahr technisch herausragend 
— das Tanztheater Wuppertal Pina Bausch mit Vollmond und die 
Akram Khan Company mit Jungle Book reimagined. „Beide Stücke 
faszinieren durch außergewöhnliche Bühnenbilder – das Tanzthe-
ater Wuppertal Pina Bausch lässt es regnen und Akram Khan hat 
ein äußerst umweltfreundliches Bühnenbild kreiert. Beide sind al-
lerdings sehr gegensätzlich.“ Das ImPulsTanz Festival besteht zu 
100 Prozent aus Gastspielen von international renommierten Inten-
dant:innen und Künstler:innen. Welche weiteren Überraschungen 
das Tanz-Festival wohl bereithält? 
www.impulstanz.com

Das Tanztheater Wuppertal platziert 
einen Fluss inklusive Strömungsanlage 
auf der Bühne des Burgtheaters.

BÜHNE 
 EVENT

UND

Ein Ort für Theaterfreund:innen, 
die Workshops, Proben und 

Einstudierungen über das ganze 
Jahr verteilt durchführen können. 

THEATERDORF LITSCHAU (AT) Das Theater-
dorf in Litschau (Waldviertel, Niederöster-
reich) ist um eine Attraktion reicher – ein 
Probezentrum samt Veranstaltungshalle kam 
dazu – Kostüm-Museum inklusive.
Das neue „Veranstaltungs- und Probenzen-
trum MOMENT“ bildet das Herzstück des 
renovierten Hoteldorfs und ist multifunktional 
nutzbar. Es bietet bis zu vier in der Größe 
variable Räume inklusive höchst professio-
neller Licht- und Tonausstattung, eine 
Kostümwerkstatt, ein Fotostudio mit Green-
Screen, Lagerplätze, Aufenthaltsräume, eine 

kleine Bar, eine Terrasse mit Blick auf den 
See und den „Fantasiedachboden“ – ein über 
400 m2 großes „Reich“ mit Theaterrequisiten 
und Kostümen. 
Theater-Intendant und Neo-Hotelier Zeno 
Stanek baute sich (unter Zuhilfenahme des 
Investors Günter Kerbler) einen Kindertraum. 
Verschiebbare Wände, verwandelbare Räume 
und Tausende Requisiten und Kostüme im 
Dachgeschoss: Hier können Theater-Rollen 
geprobt, Konzerte veranstaltet und Events 
organisiert werden.
www.koenigsleitn.at

Einen MOMENT genießen 

Klassisches Freerunning besteht darin, 
sich Hindernisse einer urbanen Umgebung 

zunutze zu machen. In diesem Fall trifft 
das nicht unbedingt zu, denn die erbaute 

Maschine hat einen Neigungswinkel von 45° 
und eine Höhe von 16 Meter.

14 PROSPECT 
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BÜHNE_Film

Eine temporäre 
Kinoinfrastruktur 
Das Open Air Filmfest Kaleidoskop am 
Wiener Karlsplatz setzt auch dieses Jahr auf 
Barrierefreiheit, Begegnung und Dialog. Das 
Leitungsteam CineCollective erklärt, worauf 
es technisch ankommt und wie schwer es ist, 
Kino im öffentlichen Raum zu gestalten.  
TEXT Laura Hafeneder 

„Das Filmfest besteht aus einer 
Vielzahl an unterschiedlichen 
filmischen Positionen, die mit 

vielfältigen Stadtgesellschaften zu tun ha-
ben. Daran angelehnt werden Intro-Veran-
staltungen wie Performances, Lesungen, 
Konzerte oder Gespräche vor jedem Film 
aufgeführ“, erklärt CineCollective. Djamila 
Grandits, Doris Posch, Lisa Mai und Ma-
rie-Christine Hartig – die Leitung von Kalei-
doskop – weiß genau, wie wichtig der Karls-
platz als Festplatz ist. Ein Treffpunkt für eine 
Vielfalt an Menschen – genau das wollen 
sie, und dieses Publikum soll kostenfrei drei 
Wochen lang mit hochwertigem internatio-
nalem Film angesprochen werden. 

Die Entwicklung 
Im vierten Jahr kuratiert das Team, mit Mar-
kus Zöchling in der Rolle der Technischen 
Leitung, bereits das Filmfest. Angefangen hat 
die Reise des Freiluftkinos 2019 am Karls-

Eine digitale Filmprojektion besteht aus 
Millionen kleiner, matrixförmiger Spiegel, 
die über Farbfilter und Prismen zu einem 
fertigen Bild zusammengeführt werden. 

platz. 2020 konnte aufgrund der Pandemie-
regelungen keine Veranstaltung stattfinden, 
stattdessen organisierte das Kollektiv eine 
künstlerische Intervention – Billboards, Su-
jets und ein in eine Plakatwand integrierter 
Screen mit abspielenden Filmloops wurden 
aufgestellt. 2021 kehrte das Filmfest zurück, 
allerdings in die Arena Wien. Obwohl die Ton- 
und Lichttechnik vom Ortswechsel profitierte, 
war der Wunsch, wieder zum Ursprungsort – 
dem Karlsplatz – zurückzukehren, geblieben. 
Und genau so kommt es dieses Jahr ab 1. Juli 
– Kaleidoskop ist zurück am Karlsplatz!

Temporäre Kinoinfrastruktur 
Um das Filmfest zu ermöglichen, bedarf es 
einer temporären Kinoinfrastruktur, wie Mar-
kus Zöchling erklärt: „Sound, Licht, Projekto-
ren, Server und Leinwand werden benötigt, 
um Kino zu verwirklichen. Der Aufbau und 
die Instandhaltung des Equipments an einem 
so gut besuchten Platz wie dem Karlsplatz 

fordert das Team heraus, aber diese Heraus-
forderungen nehmen wir liebend gerne an.“ 
Projiziert wird aus einem zweistöckigen Con-
tainer mit einem digitalen Kinoprojektor. Der 
Christie Solaria CB 2210 Projektor, der in un-
terschiedlichen Lichtstärken und auf eine bis 
zu 12 Meter Breite Leinwand projizieren kann, 
erfüllt die qualitativen Standards des klassi-
schen digitalen Kinofilms im 1080p-Format. 
Es wird mit einer Auflösung von 1920 × 1080 
Bildpunkten übertragen. „Wir wollen Kino fei-
ern, genau deshalb sollen keine Abstriche bei 
der Qualität gemacht werden! Das Restlicht 
von Straße und Sonne schmälert die Qualität 
leicht, aber das sind für uns unbeeinflussbare 
Faktoren, die wir hinnehmen müssen.“ Proji-
ziert wird auf eine 10 Meter breite und 5,50 
Meter hohe Leinwand. Die Leinwand bleibt 
über die drei Wochen konstant stehen. Die 
vor der Projektionsfläche aufgebaute Bühne 
dient den Intro-Veranstaltungen und der Mo-
deration durch die Filmabende. Seitlich instal-
lierte Lautsprecher geben einen Stereo-Down 
Mix von vorne wieder und beschallen das 
Publikum. 

Kulturort Karlsplatz 
„Wir haben Glück, denn am Karlsplatz sind 
wir mit einem Starkstromanschluss ausge-
stattet. Trotzdem gestaltet sich die restliche 
Infrastrukturplanung als Herausforderung. 
Ein erheblicher Prozentsatz des Budgets ent-
fällt auf die Infrastuktur.“ verrät CineCollecti-
ve. Der Karlsplatz ist kein abgesperrtes Areal, 
das bedeutet, die 200 Sitzplätze müssen jeden 
Tag neu auf- und abgebaut werden. Weitere 
Herrausforderungen sind Wetter und Ton. Die 
Lautstärkenbeschränkung der Stadt Wien auf 

Das Restlicht der Karlskirche schmälert 
die Qualität der digitalen Projektion 
minimal, denn ein großer Lichtkontrast 
ist wichtig für eine hochwertige 
Filmprojektion. 
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Eugen Dahm-Straße 1–3, A-2514 Traiskirchen

Alexander Rautschka
Christian Walter

Kompetenz aus Österreich

Ihr Partner für 
Elation Professional Lichttechnik

Jahrelange Live-Technik Erfahrung

Leise Produkte 
speziell für Theater

Demos und Beratung in unserem 

Showroom

Tel.: +43 676 949 82 16 

Mail: office@avl-medientechnik.at

40 Dezibel ab 22.00 Uhr ist schwer zu mes-
sen. Auch die Endlosigkeit des Raums ist eine 
Herausforderung es gilt, die Tonebene qualita-
tiv hochwertig aufzubereiten und keine Zwi-
schentöne zu verlieren. 

Das Konzept der Barrierefreiheit 
Wie Barrierefreiheit im Kino funktioniert, 
macht Kaleidoskop vor. Rund um die bestuhl-

te Fläche wird ein 2 Zentimeter breites Kup-
ferband verlegt, das innerhalb der Fläche ein 
Magnetfeld aufbaut. Diese Induktionsschleife 
ermöglicht die Zuschaltung von Hörgeräten 
in den Stereo-Down Mix. Durch einen Ver-
stärkeranschluss kann der Ton direkt auf die 
einzelnen Hörgeräte übertragen werden. Die 
Kosten und der Aufwand für solch eine Ins-
tallation seien gering, allerdings ermöglichen 

diese Barrierefreiheit nur drei Ki-
nos in ganz Wien. Ebenso zugäng-
lich wirken die extra angefertig-
ten Untertitel einzelner Filme. Die 
gesetzten Titel werden in eigener 
Projektion auf eine Untertitellein-
wand projiziert. Diese müssen 
technisch bedient werden, um 
die Geschwindigkeit der Unterti-
tel händisch anzupassen. So wird 
Kino zugänglich gemacht, ohne 
Qualitätsabstriche zu befürchten.

Auf die Frage, auf was sich das 
Team am meisten freut, sind sich 
alle einig: „Auf das Stattfinden, 
auf die Stimmung und auf die 
Begegnungen!“  •

Filmempfehlung
LINGUI, THE SACRET BONDS 

von Mahamat-Saleh Haroun 
DRAMA 2021
Österreich-Premiere : 01. Juli 2022 
Wo: Kaleidoskop-Filmfest am Karls platz

 Djamila Grandits, Lisa Mai, Marie-
Christine Hartig & Doris Posch (v. l) sind 

das CineCollective. Sie haben Kaleidoskop 
vor vier Jahren ins Leben gerufen. 

Location, Technik und Inhalt greifen ineinander  
und stellen sich gegenseitig her. Kaleidoskop wurde 

inhaltlich speziell für die Location konzipiert und  
technisch bestmöglich umgesetzt. CineCollective
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Fokus stehen Ton, Licht, bühnentechnische Besonderheiten sowie aktuelle Veranstaltungen. Die 
Branchennews geben Firmen und ihren Produkten Platz, Neuheiten der Branche vorzustellen.

Info: Aus technischen Gründen ist die Ansicht der Sitebar bzw. des Sky-
scrapers in der mobilen Ausspielung eingeschränkt. Bei Buchung haben 
Sie daher die Möglichkeit zusätzlich ein Alternativwerbemittel in Form 
eines Content-Ads anzuliefern, das in der mobile Ansicht ausgespielt wird.

Alle Mindestgrößen  
in Pixel, Formate 
gemäß IAB: 

Superbanner
600 B x 75 H
Preis/Monat € 720,-

Skyscraper
160 B x 640 H
Preis/Monat € 728,-

Sitebar
300 B x 600 H
Preis/Monat € 1.190,-

Content Ad
300 B x 300 H
Preis/Monat € 885,-

Advertorial
Text & Bild
Preis/Monat € 624,-

MEDIAFOLDER 2023


